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Nutzungskonzept	Kramer-Mühle		
-	von	Bürgern	für	Bürger	gestaltet	
	

Welche	Nutzungen	und	Schwerpunkte	sind	geeignet	das	Mühlenareal	zu	beleben?		
Wie	kann	die	Kramer-Mühle	zu	einem	Ort	von	Bürgern	für	Bürger	gestaltet	werden?		
Die	gemeinsame	Diskussion	und	Ideenfindung	hierzu	fand	statt	am	12.11.2017	im	
Rahmen	einer	Bürgerwerkstatt	von	11.30	bis	17.30	Uhr	im	Tagungs-	&	Kulturzentrum	
Harres.		

Hierzu	waren	Jugendliche	und	junge	Erwachsene,	Familien,	ältere	Menschen,	sozial	und	
kulturell	Engagierte,	Neubürger,	Menschen	aus	anderen	Kulturen	und	Menschen	mit	
Behinderung	oder	Handicap	eingeladen	ihre	ganz	persönlichen	Vorstellungen	und	Ideen	
mit	einzubringen.	Bei	der	Entscheidung	über	die	Zukunft	der	Kramer-Mühle	möchte	die	
Gemeinde	eine	möglichst	große	Bandbreite	an	vorhandenen	Interessen	berücksichtigen.	

Nach	einer	kurzen	Begrüßung	und	einer	gemeinsamen	Einstimmung	auf	die	Aufgabe	
wurden	die	106	Teilnehmenden	mit	einem	musikalisch	unterlegten	Video	und	einer	
Bilderpräsentation	vom	Mühlenareal	inspiriert.	Anschließend	wurde	die	Situation	rund	
um	das	Mühlengelände	wie	auch	der	Zustand	der	Gebäude	erläutert.	Mit	zwei	Beispielen	
von	bereits	revitalisierten	Mühlen	und	einem	Überblick	über	die	bisher	diskutierten	
Themen	und	Zielsetzungen	der	Projektgruppe	ging	es	in	die	Mittagspause.	Am	
Nachmittag	wurden	in	Kleingruppen	erste	Leitideen	und	Visionen	für	das	Mühlenareal	
entwickelt.	Daraufhin	bildeten	sich	12	gemischte	Gruppen	um	in	drei	Schritten	eine	
gemeinsame	Idee	von	der	zukünftigen	Mühle	zu	entwickeln.	Dazu	gehörten	Aufgaben	wie	
Qualitätskriterien	und	Ziele	zu	formulieren	sowie	Nutzungen	und	Aktivitäten	zu	sammeln	
und	diese	räumlich	zu	verorten.	Die	so	entstandenen	Konzepte	wurden	am	Ende	im	
Plenum	vorgestellt.	Den	Abschluss	bildete	die	Bewertung	der	besten	Konzepte	wie	auch	
einzelner	Vorschläge	durch	alle	Teilnehmenden.		

Die	im	Rahmen	der	Bürgerwerkstatt	entstandenen	Ergebnisse	fließen	ein	in	die	weitere	
Erarbeitung	des	Nutzungskonzeptes.	Der	Prozess	wird	durch	eine	übergreifende	
Projektgruppe	begleitet,	die	auch	die	Bürgerwerkstatt	mit	vorbereitet	hat.	Diese	ist	
zusammengesetzt	aus	Vertretern	der	Verwaltung,	dem	Gemeinderat	sowie	von	Vereinen	
und	Einrichtungen.	Der	Öffentlichkeit	wird	im	weiteren	Verlauf,	voraussichtlich	im	
Frühjahr	2018,	der	Arbeitsstand	zum	Nutzungskonzept	erneut	vorgestellt	und	die	
Möglichkeit	geboten	sich	wieder	mit	einzubringen.	

Die	Gemeinde	St.	Leon-Rot	ist	eine	von	32	Kommunen	in	Baden-Württemberg,	die	im	
Rahmen	des	„Managementverfahrens	familienfreundliche,	bürgeraktive	&	
demografiesensible	Kommune“	ihre	Lebensqualität	und	Zukunftsfähigkeit	verbessern	
möchten.	Fachlich	begleitet	und	unterstützt	wird	das	Vorhaben	von	der	
FamilienForschung	des	Statistischen	Landesamtes	und	dem	Kommunalverband	für	
Jugend	und	Soziales.	Das	Managementverfahren	wird	durch	das	Ministerium	für	Arbeit	
und	Soziales	Baden-Württemberg	gefördert.	
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Programm	
	

11.30	Uhr	 Begrüßung	&	Einführung	 	

11:45	Uhr	 Standortbestimmung:		
Die	Kramer-Mühle	gestern,	heute	und	morgen		

	

12:15	Uhr	 Einblicke	und	Informationen	zum	Mühlenareal	&		
den	Gebäuden	

	

12:45	Uhr	 Bericht	/	Arbeitsstand	der	Projektgruppe	 	

13:00	Uhr	 Gemeinsames	Mittagessen	
Gruppenbild	

	

14:00	Uhr	 Die	Kramer-Mühle	als...		
Visionen	&	Leitideen	

	

14:15	Uhr	 Gruppenphase	
1.	Schritt:	Qualitätskriterien	&	Ziele	
2.	Schritt:	Nutzungen	&	Aktivitäten	

	

15:30	Uhr	 Erfrischungspause	mit	Getränken	&	Kuchen																								

15:55	Uhr	 Gruppenphase		
3.	Schritt:	Ein	Plan	für	die	Kramer-Mühle	

	

16:40	Uhr	 Vorstellung	der	Ergebnisse	 	

17:20	Uhr	 Zusammenfassung	&		
Ausblick	auf	die	nächsten	Schritte		

	

17:30	Uhr	 Ende	der	Veranstaltung	 	
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Die	Kramer-Mühle	gestern,	heute	und	morgen	
	
Was	verbinden	Sie	aktuell	mit	der	Kramer-Mühle	?	

	
	
Wo	sehen	Sie	am	ehesten	die	Zukunft	der	Mühle	?	
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Copter-Flug	&	Foto-Rundgang	durch	die	Mühle	
durch	Freundeskreis	Kramer-Mühle	
	

		

	© Erich Purkott 

© Erich Purkott 
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Informationen	zum	Mühlenareal	&	den	Gebäuden	
durch	Peter	Dietz,	Ortsbaumeister	Gemeinde	St.	Leon-Rot	
 

  
 
Bericht	&	Arbeitsstand	der	Projektgruppe	

Kramer-Mühle	Bestand	
Isometrie	/	Skizzen	
Bauamt	Gde	St.	Leon-Rot 
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Bürgerwerkstatt	Kramer-Mühle		|		12.11.2017		I		Harres	

9 

	 	 Impressionen	vom	Vormittag	

								 	

																			 	

								 		

													 	
																	 	 	 	 	 	Alle	Bilder	(c)	Theo	Vetter	
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Die	Kramer-Mühle	als	...		
	

Austausch	in	kleinen	Gruppen	zu	Visionen	&	Leitideen		
für	die	Entwicklung	der	Kramer-Mühle	

	
	 	

	(c)	Frieder	Hartung	
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Schritt	1:	Qualitätskriterien	&	Ziele	für	die	Planung		
	

Die	Entwicklung	der	Kramer-Mühle	ist	gelungen,	wenn...		
 

■ ...	sie	einem	breiten	Teil	der	Bevölkerung	zur	Verfügung	steht.	
■ ...	Bürger	sich	generationsübergreifend täglich	begegnen.		
■ ...	sie	jederzeit	(morgens	bis	abends)	zugänglich	ist.	
■ ...	das	Areal	belebt	ist	und	intensiv	genutzt	wird.	
■ ...	die	Räume	flexibel	sind	&	eine	Mehrfachnutzung	ermöglichen.	
■ ...	sich	die	Einrichtungen	gegenseitig	ergänzen.	
■ ...	lernen,	lehren,	genießen	&	erleben	möglich	ist.	
■ ...	das	Ensemble	als	Kleinod	erhalten	bleibt.	
■ ...	Natur,	Ökologie	&	Ökonomie	im	Einklang	sind.	
■ ...	sie	weitgehend	finanziell	rentabel	ist.	
■ ...	sie	als	Schmuckstück	wahrgenommen	wird.		
■ ...	eine	breite	Akzeptanz	erfährt.	

 

Schritt	2:	Die	Kramer	-	Mühle	bietet	Platz	für...		
	

Welche	Nutzungen	und	Aktivitäten	sind	geeignet	das	Mühlenareal		
zu	beleben?		
 
 
	 	

Darstellung	der	Nutzungen		
nach	Häufigkeit	der	Nennung 
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Darstellung	der	Nutzungen	&	
	Aktivitäten	nach	Schwerpunkten 
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Ergebnisse	der	Gruppen	nach	Gesamtpunktzahl	
	

Punkte	 Gruppe	 Titel	

34	 Grapefruit	 Die	Kramer-Mühle	-	Ein	Ort	für	Alle		
25	 Dattel	 Historisches	Kulturzentrum	Kramer-Mühle	

18-21	 6	Gruppen	 	
13-17	 4	Gruppen		 	
	
	
Räumliche	Verortung	einzelner	Nutzungen	
	

Punkte	 Nutzung	 	 Räumlichkeit	/	Ort	

33	 Mediathek		 	 EG	Mehllager	
27	 Gastronomie		 EG	Ölmühle		

14	 Künstler-Ateliers		 EG	Scheune	(Stallungen)	
10	 Mühlenzimmer	(historisch)	 EG	Wohnhaus	
9	 Trauzimmer		 EG	Wohnhaus	

9	 Außengastronomie	/	Biergarten	 Rückseite	/	Garten	Ölmühle	
9	 Terrasse	mit	Spielplatz		 Vorplatz	&	Garten	Ölmühle	

9	 Bioladen	/	Vinothek	 Überdachung	Mühlenhof		
8	 Mediathek		 	 DG	Mühle	

8	 Gartenpark	(mit	Skulpturen)		 Mühlenwiese	
7	 Multivereinsraum		 OG	Scheune	(Tenne)	

7	 Kultur-/Veranstaltungssaal		 OG	Scheune	(Tenne)	
7	 Anmietbare	Räume	für	Feiern	 OG	Scheune	(Tenne)	
7	 Backhaus	 	 Eingangsgebäude	Mühlenhof	
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Schritt	3:	Ein	Plan	für	die	Kramer-Mühle...		
	

Wie	sollen	die	einzelnen	Bereiche	des	Areals	künftig	genutzt	werden?		
	

	 	
Zusammenführung	der		
vorgeschlagenen	Nutzungen		
&	deren	räumlicher	
Anordnung	in	einer	
Gesamtdarstellung 
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					 Impressionen	vom	Nachmittag	

				 	

																			 	

								 		

													 	
Alle	Bilder	(c)	Frieder	Hartung	
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Ausblick	/	die	nächsten	Schritte	
	

Wie	geht‘s	weiter	auf	dem	Weg	zum	Nutzungskonzept?	
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Ergebniszufriedenheit	&	Highlights	der	Teilnehmenden	
	

Spontaner	Eindruck	beim	Verlassen	der	Veranstaltung	
	
	 	



  

 

Bürgerwerkstatt	Kramer-Mühle		|		12.11.2017		I		Harres	

18 

Bewertung	der		
Teilnehmenenden		
	

1.	Beurteilung	der			
Gesamtzufriedenheit	

2.	Was	hat	Ihnen	an	der	Bürgerwerkstatt	gefallen?	

■ Sehr gute Moderation und Einleitung 
■ Gute Organisation 
■ Offene Diskussion mit vorher unbekannten 

Menschen 
■ Ideen weiterspinnen 
■ Zufällige Zusammensetzung der Gruppen 
■ Motivation, Ideen aller Menschen 
■ Viele eingebrachte Ideen 
■ Einführungsinformationen 
■ Beteiligung der Teilnehmer zu Beginn 
■ Vielfältige Ideenentwicklung 
■ Gute Moderatoren 
■ Konstruktive Veranstaltung 
■ Moderation 
■ Zusammenarbeit der Teams 
■ Intensive Diskussionen im Team 
■ Informationsfluss 
■ Tolles zusammen arbeiten 
■ Gute Gruppe 
■ Gut Angeleitet 
■ Austausch verschiedener Meinungen 
■ Catering 
■ Zeitl. Ablauf 
■ Moderation 
■ Austausch 
■ Kennenlernen vieler Meinungen 
■ Einführung in die Thematik 
■ Gute Moderation 
■ Gut vorbereitete Moderation/Organisation 
■ Gut gesteuerte Moderation/Organisation 
■ Gute Vorinfo + Anregung + Motivation 

mitzuwirken 

■ Ablauf der Veranstaltung. 
■ Gut organisiert 
■ Moderation 
■ Die Gruppenarbeit war produktiv 
■ Gut strukturiert  
■ Offener Gedankenaustausch 
■ Die Teamarbeit hat mir sehr gut gefallen, 

vor allem die vielen neuen Ideen für die 
Bürgerwerkstatt 

■ Ich finde es sehr gut, dass sich 
„Privatleute“ für einen Tag Zeit nehmen 
sich für die Entwicklung der Gemeinde zu 
engagieren. Gelebte Demokratie! Sehr 
gute Vorbereitung! „Tagesstruktur!  

■ Offene Diskussion sehr produktiv 
■ Guter Ablauf  
■ Übergreifende Ideensammlung 
■ Eigene Nutzungsvorschläge einbringen 
■ Klare Struktur + Organisation 
■ Gute Moderation 
■ Offene Diskussion 
■ Die Teilnehmer 
■ Die Möglichkeit sich einbringen zu können 
■ Die Möglichkeit, eigene Ideen 

einzubringen, und kontrovers zu 
diskutieren 

■ Gute Vorbereitung und Planung! 
■ Austausch mit Bürgern versch. 

Interessengruppen 
■ Möglichkeit der Meinungsäußerung zu 

dieser Thematik 
■ Jeder Teilnehmer konnte seine Ideen 

einbringen und darüber diskutieren 

Sehr	
zufrieden;	35

Zufrieden;	31

Teils	/	
teils;	0 Unzufrieden;	

0

Sehr	
unzufrieden?;	

1

0

5

10

15

20

25

30
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40
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■ Ideensammlung, alle interessierten Bürger 
konnten sich einbringen, Ideenfindung, 
Ideenaustausch 

■ Konkrete Zuordnung der Räumlichkeiten , 
auch wenn Vorwissen fehlt (z . B. wie viel 
m² ein Gastronomiebetrieb tatsächlich 
braucht 

■ Die offene Art, das faire umgehen 
untereinander 

■ Das man seine eigenen Ideen einbringen 
konnte 

■ Organisation 
■ Durchführung 
■ Beteiligung der Bürger 
■ Gruppenarbeit 
■ Die Zusammenarbeit mit den Menschen 
■ Das man als Bürger die Möglichkeit 

bekommen hat seine Meinung kund zu tun 
Danke! 

■ War alles sehr professionell organisiert  
■ Hat Spaß gemacht 
■ Alles! 
■ Organisation und Moderation, sehr gut 
■ Das man eine Möglichkeit bekommt sich 

an Entscheidungsprozessen direkt zu 
beteiligen 

■ Austausch mit andern Bürgern 
■ Organisation/ Ablauf der Gruppenarbeit 
■ Gelegenheit zum informellen Austausch in 

Pausen 
■ Intensiver Austausch 
■ Strukturierter Ablauf 
■ Konzentriertes Arbeiten 
■ Der intensive Austausch 
■ Das die Gemeinde den Bürgern Mitdenken 

ermöglicht. 
■ Projektentwicklung zusammen mit den 

Mitbürgern 
■ Ruhig, ohne grobe Diskussionen 
■ Offene gehaltvolle Gespräche 
■ Konstruktives Miteinander  
■ Meist zielorientiertes Arbeiten 
■ Uneingeschränkte Meinungsbildung 

■ Die Kommunikation 
■ Das Konzept  
■ Der Zeitplan 
■ Die Grundarbeit 
■ Das Konzept  
■ Die Moderation 
■ Gemeinsame Ziele finden 
■ Viele Gemeinsamkeiten 
■ Tolle Ideen 
■ Alles 
■ Die Moderation  
■ Die bildhaften Vorstellungen der Mühle = 

emotional packend 
■ Der Austausch der Ideen 
■ Gruppenarbeit 
■ Gut, überraschend viele Kongruenz  
■ Zeitplan wurde exakt eingehalten, super 
■ Gute Zusammenarbeit 
■ Offenheit 
■ Sehr gute Organisation 
■ Die Gelegenheit Mitzuwirken und Ideen 

einzubringen u. gemeinsam zu erarbeiten 
■ Gute Vorinformation für „nicht 

Vorgebildete“ 
■ Einbeziehung der Bürger zum Konzept 
■ Offene Kommunikation 
■ Organisation perfekt + Verlauf 
■ Beteiligung der Bevölkerung, sehr gut 
■ Sehr gute Organisation 
■ Gute Struktur auch für Branchenfremde 

viel Info > nicht zu viel 
■ Die offene Diskussion 
■ Die hohe Beteiligung des weiblichen G. 
■ Offene Diskussion 
■ „Vermischung der Teilnehmer“ 
■ Alles 
■ Ausreichend Zeit 
■ Bunte Mischung 
■ Essen  
■ Moderation, Mischung d. Arbeitsgruppen, 

Diashow	
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3.	Was	hat	Ihnen	an	der	Bürgerwerkstatt	nicht	gefallen?	

■ Hätte mir mehr Ideen gewünscht, vieles 
war schon vorher „da“ 

■ Keine Idee, war alles gut 
■ Etwas zu laute Rahmenbedingungen 

während der Gruppenarbeit, schwierige 
Verständigung 

■ Es gibt wohl schon Ideen zur Gestaltung 
(Mediathek), die nicht jedem klar ist 

■ Zu wenig junge Menschen 
■ Akustik während der Workshops 
■ Akustisches Problem besonders in der 

kleinen Arbeitsgruppe (ältere 
Teilnehmer) 

■ Es wurde sehr viel erklärt teilweise über 
gleiche Ansichten 

■ Konkrete Pläne der Mühle + Bilder  
■ Größenangaben 
■ Für die Gruppenarbeit war es leider 

etwas laut 
■ z. T. etwas nicht eindeutige 

Aufgabenstellung 
■ Moderator führt in Vorfeld die 

wesentlichen Unterschiede zusammen 
■ Menschen die nicht Kompromiss breit 

sind 
■ „Nervige „ Gruppenmitglieder, die alles in 

Frage stellen und „unbelehrbar“ sind 
■ Vorlage war ohne Größenangabe (Karte 

der Mühle zum Arbeiten) 

■ Neben den guten Grundriss, hätte ich mir 
einen Querschnitt für jedes Gebäude 
gewünscht bei Punkt 3 

■ Die Vorgaben für die Kleingruppenarbeit 
waren zu kompliziert 

■ Akustik 
■ Lautstärke im Saal mit vielen Gruppen 

sehr laut 
■ Gruppenfindung > hätte mir lieber meine 

Partner ausgesucht 
■ Der große Raum der Gruppenphase war 

sehr störend. Fläche des Harres besser 
nutzen 

■ Man hätte mehr mit Bildern machen 
können. Es fehlt die bildliche 
Information der Räumlichkeiten. 

■ Mehr Gruppenarbeit 
■ Etwas leiserer Atmosphäre 
■ Die Diskussion in meiner Gruppe war 

kleinteilig, aber eben ein Problem der 
Gruppe 

■ Super gut, es war nichts was mir nicht 
gefallen hat 

■ Unterschiedlicher Wissensstand der 
Teilnehmer fand ich teilweise 
problematisch – einige waren schon 
„sehr weit voraus“ 

■ Zu komplizierte Arbeitsanweisungen 

	

4.	Welche	Verbesserungen	für	künftige	Veranstaltungen		
dieser	Art	können	Sie	sich	vorstellen?	

■ Arbeitsgruppen in separaten 
Räumlichkeiten aufteilen 

■ Coaching während der Gruppenarbeit 
erfolgte von den beiden Coaches wenig. 
Nicht jede Gruppe kann sich selbst 
organisieren 

■ Kleinerer Arbeitskreis 
■ War okay 

■ Workshops in Räume auslagern 
■ Lautsprecheranlage besser ansteuern  
■ Mehr Fotos aufhängen, genauere Pläne 
■ Schade fand ich, dass die Kleingruppen 

sehr gedrängt nebeneinander saßen. 
Hätte es besser gefunden, wenn sie in 
verschiedenen Ecken des Raumes verteilt 
worden wären. Lautstärke sehr 
problematisch. 
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■ Genauere Größenangaben für bessere 
Planung 

■ Ein Mediator mit Erfahrung je Gruppe 
■ Die Gruppe nicht zufällig 

zusammenstellen 
■ Interessengebiete fokussieren z. B. 

Vorschläge 
■ Schade, dass es keine zusätzlichen 

Formen der Bürgerbeteiligung möglich 
war. Hier würde ich mir wünschen, dass 
eine Beteiligung via Internet möglich 
wäre! Ideen einschicken 

■ m² bzw. Maße im Plan/Grundriss fehlten 
beim konkreten Eintragen der 
Räumlichkeiten 

■ Fotos der einzelnen Räume an Pinnwand 
zum wiederholten 
Ansehen/Bilderpräsentation gut > jedoch 
kann man sich das nicht alles behalten 
bzw. vorstellen! 

■ Im Moment keine Verbesserungen. Sollte 
es aber zu einer endgültigen Planung 
kommen wäre eine solche Veranstaltung 
wünschenswert. 

■ Alles super 

■ Informationspapier vorab das Fragen und 
Informationen zur Verfügung stellt , die 
man in Vorhinein für sich bedenken 
kann. 

■ Einige TN kritisierten, dass Gemeinderäte 
mitarbeiten. Dies Hätte im Vorfeld 
erläutert werden können. 

■ Kann häufiger stattfinden 
■ Noch mehr junge Menschen zur 

Teilnahme gewinnen 
■ Die Gruppenarbeit vielleicht mehr 

betreuen  
■ Ansonsten war alles top! 
■ War sehr zufrieden 
■ Einige Vorabinformationen könnten per 

Web bereits vorab publiziert werden zur 
Vorbereitung Auch Nach – Information 
sollte ins Web gestellt werden. 

■ Vielleicht doch etwas mehr Zeit oder 
andere Möglichkeit die einzelnen 
Konzepte mehr im Detail vorstellen zu 
können. „Was haben wir uns dabei 
gedacht“ 

■ Aufgabenstellung noch klarer ausführen. 
■ Einfachere Arbeitsanweisungen 

	
5.	Weitere	Mitteilungen	

■ Gute Moderation, danke! 
■ Gute Strukturierung 
■ Schöne gelungene zielführende 

Veranstaltung 
■ Gute Betreuung 
■ Gute Verköstigung 
■ Gute Arbeitsatmosphäre 
■ Vielen Dank für Ihre Arbeit 
■ Herzlichen Dank für den tollen Tag der 

Ideen 
■ Mediathek? Planung Ecke 

Franziskusstraße/Dietmar-Hopp-Str.? 
■ Super Organisation ! 

■ Hoff, dass die Ideen umgesetzt werden 
■ Ich finde diese Beteiligung sehr gut. Hat 

Spaß gemacht. Auch kreativ 
■ Ursprünglich der Ankaufsgrund der 

Mühle „Flüchtlingsunterbringung“ wäre 
auch erwähnenswert gewesen. 

■ Danke für einen begegnungsreichen 
Sonntag 

■ Zeitlich o.k 
■ Bei Gruppenphase war es akustisch sehr 

schwierig 
■ Well done! 
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Pressebericht	
	

	
Rhein-Neckar-Zeitung	vom	Donnerstag,	16.11.2017	
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Anlage_Einzelergebnisse	der	Gruppen	
	
	
		
	 	

Gruppe	A		
wie	Apfel	
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Gruppe	B		
wie	Banane	
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Gruppe	C		
wie	Clemenetine		
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Gruppe	D	
wie	Dattel			
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Gruppe	E	wie		
Erdbeere	
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G

Gruppe	F	wie	Feige	
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	 	 Gruppe	G	wie		

Grapefruit	



 

 31 

Bürgerwerkstatt	Kramer-Mühle		|		12.11.2017		I		Harres	

	 	

Gruppe	H	wie		
Himbeere	
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Gruppe	K	wie		
Kirsche	
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	Gruppe	L	wie	Limette	
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Gruppe	M	wie	
Mirabelle	
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Gruppe	O	wie		
Orange	




